
Verpflichtung zur Einhaltung  
der datenschutzrechtlichen Anforderungen  
nach der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 
 
- Videokonferenz  
 
 
 

Information zur Datenerhebung gem. Art. 13 DSGVO 
(Datenschutzinformation) 
 
 

Stadtverwaltung Große Kreisstadt Mosbach 

Verantwortlicher nach  
Art. 4 Nr. 7 DSGVO (m,w,d) 

Oberbürgermeister: Michael Jann 

Behördlicher Datenschutz- 
beauftragter (m,w,d) 

E-Mail: datenschutz@mosbach.de  

Zweck(e) der Datenverarbei-
tung, Rechtsgrundlage 

Die personenbezogenen Daten werden auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. e) Daten-
schutzgrundverordnung (DSGVO) in Verbindung mit § 4 Landesdatenschutzgesetz  
Baden-Württemberg zum Zwecke der Erfüllung Ihrer Aufgaben (Stadt Mosbach) erho-
ben und verarbeitet. 
Nach den getroffenen Voreinstellungen werden grundsätzlich nur die personenbezoge-
nen Text-, Audio- und Videodaten in einer Videokonferenz verarbeitet.  
Die Rechtsgrundlage ist insoweit Ihre Einwilligung gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. a) DSGVO, 
die Sie durch das Betätigen der entsprechenden Funktionen und Beteiligung an der 
Konferenz in „Cisco Webex“ konkludent erklären. 
Sollte in Einzelfällen eine Videokonferenz aufgezeichnet werden, werden Sie davor ge-
sondert um Ihre diesbezügliche Einwilligung gebeten. Verweigern Sie diese, kann dies 
zur Folge haben, dass Sie an dem Webmeeting nicht teilnehmen können. 

geplante Speicherungsdauer Die Sie betreffenden personenbezogenen Daten werden bis zum Wegfall des Zwecks 
der Datenverarbeitung oder nach Ablauf gesetzlicher oder behördlicher Aufbewah-
rungspflichten gespeichert und dann gelöscht. Aktuell beträgt diese 3 Monate. 

Empfänger oder Kategorie 
von Empfängern der Daten 
(Stellen, denen die Daten of-
fengelegt werden)(m,w,d) 

Die erhobenen personenbezogenen Daten werden an folgende Stellen weitergegeben: 
- Telekom Deutschland GmbH auf Grundlage einer Vertragsverarbeitung gemäß  

Art. 28 DSGVO 
- Cisco Systems, Inc. als Subunternehmer  

Datenverarbeitung außer-
halb der Europäischen Union 

Die „Cisco Systems, Inc.“ hat ihren Hauptsitz in den USA. Ein Teil der Verarbeitung von 
personenbezogenen Daten, die bei der Nutzung von Webex erhoben werden, findet 
daher in den USA statt. 
Die „Telekom GmbH“ hat mit „Cisco Systems, Inc.“ Standardvertragsklauseln verein-
bart, durch die nach Maßgabe des Art. 46 DSGVO geeignete Garantien bestehen. 
https://konferenzen.telekom.de/rechtliches/webex-datenschutz  

Betroffenenrechte Sie haben als betroffene Person das Recht von der Stadtverwaltung Auskunft über die 
Verarbeitung personenbezogener Daten (Art. 15 DSGVO), die Berichtigung unrichtiger 
Daten (Art. 16 DSGVO), die Löschung der Daten (Art. 17 DSGVO) und die Einschrän-
kung der Verarbeitung (Art. 18 DSGVO) zu verlangen, sofern die rechtlichen Voraus-
setzungen dafür vorliegen. Sie können verlangen, die bereitgestellten personenbezo-
genen Daten gemäß Art. 20 DSGVO zu erhalten oder zu übermitteln. Sie können nach 
Art. 21 DSGVO Widerspruch einlegen. Die Einwilligung in die Verarbeitung Ihrer Daten 
können Sie jederzeit widerrufen. Unbeschadet anderer Rechtsbehelfe können Sie sich 
beim Landesbeauftragten für den Datenschutz und die Informationsfreiheit, Postfach 
10 29 32, 70025 Stuttgart, poststelle@lfdi.bwl.de beschweren. 

Verpflichtung, Daten bereit-
zustellen, Folgen der Ver-
weigerung 

Sie sind nicht verpflichtet, die zum oben genannten Zweck erforderlichen personenbe-
zogenen Daten bereitzustellen. Sind Sie damit nicht einverstanden, kann eine Teil-
nahme an der Videokonferenz nicht erfolgen. 

 
 Stand: 12.01.2021 
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